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Umbau der Bahnstation Vöhrum abgeschlossen 
 
Behindertengerechte Bahnsteige • Fünf Monate Bauzeit • Investition 
von 1,7 Millionen Euro aus dem Programm „Niedersachsen ist am 
Zug!“ von Land, Großraumverband und Bahn 

(Hannover, 7. Dezember 2005)  Nach rund fünf Monaten Bauzeit hat Vöhrum 
rechtzeitig zum Fahrplanwechsel am 11. Dezember einen modernen 
Zugang zum Bahnverkehr. Mit dem symbolischen Durchschneiden eines 
Bandes haben heute Dr. Martin Kleemeyer, Zweckverband Großraum 
Braunschweig (ZGB), Hans-Jürgen Tarrey, Erster Stadtrat der Stadt Peine, 
Bernd Leunig, Ortsbürgermeister Vöhrum und DB-Bahnhofsmanager 
Berthold Uebel, die neue Station Vöhrum ihren Nutzern übergeben 
 
Beide Bahnsteige sind jetzt 76 Zentimeter hoch und bieten einen 
höhengleichen Einstieg in moderne Nahverkehrszüge. Die Bahnsteiglänge 
von 210 Metern erlaubt den Einsatz von Zügen mit bis zu sieben Wagen. 
Der Bahnsteig in Richtung Braunschweig wurde auf die östliche Seite des 
Bahnübergangs verlegt, damit wird die Schließdauer der Schranken 
verkürzt. Rampen von der Straße zu den Bahnsteigen erleichtern den 
Zugang für Rollstuhlfahrer sowie Fahrgäste mit Fahrrädern oder 
Kinderwagen. 
 
DB-Bahnhofsmanager Berthold Uebel: „Ein kundenfreundlicher Bahnhof ist  
eine Visitenkarte für die Bahn und die Stadt gleichermaßen. Die zahlreichen 
Pendler und alle anderen Vöhrumer haben jetzt einen zeitgemäßen Zugang 
zum modernen Nahverkehr der Bahn!“ 
 
"Die Erneuerung der Station Vöhrum ist Teil der Modernisierungsoffensive. 
Landesweit entstehen attraktive Bahnstationen, die den Umstieg auf die 
umweltfreundliche Bahn erleichtern", sagte Dr. Martin Kleemeyer, 
Verbandsdirektor des Zweckverbandes Großraum Braunschweig.  
 
Die Bahnsteige erhielten einen neuen Pflasterbelag und beleuchtete 
Wartehäuschen. Ein modernes Wegeleitsystem, Informationsvitrinen und 
eine neue Lautsprecheranlage verbessern die Fahrgastinformation, ein 
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Blindenleitstreifen entlang der Bahnsteige erleichtert Sehbehinderten die 
Orientierung. 
 
Die Kosten in Höhe von rund 1,7 Millionen Euro wurden aus dem 
gemeinsamen Programm „Niedersachsen ist am Zug!“ von Land 
Niedersachsen, Zweckverband Großraum Braunschweig und Deutscher 
Bahn finanziert. 
 
Mit dem Programm „Niedersachsen ist am Zug!“ erneuern die Deutsche 
Bahn und das Land Niedersachsen insgesamt 188 Bahnstationen in 
Niedersachsen. Davon werden 32 Stationen - darunter Vöhrum -  
umfassend modernisiert, um- oder neu gebaut. Insgesamt werden bis zum 
Jahr 2007 fast 100 Millionen Euro in die Modernisierung niedersächsischer 
Bahnstationen investiert. 
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